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Fahrradunfall in Dörpen: Zeugen
gesucht nach Fahrerflucht

Dörpen: Nach einem Unfallflucht mit verletzter Radfahrerin
sucht die Polizei zeugenaussagen. Hinweise erbeten!

04.08.2024 – 09:25

  Polizeiinspektion Emsland/Grafschaft Bentheim 

Verkehrsunfall in Dörpen: Aufruf zur
Mithilfe

Dörpen – Ein erneuter Vorfall im Straßenverkehr hat die
Gemeinde Dörpen erschüttert. Am Samstagmorgen kam es zu
einem Verkehrsunfall, bei dem eine Seniorin auf ihrem Fahrrad
verletzt wurde. Die Umstände des Vorfalls machen deutlich, wie
wichtig die Zusammenarbeit der Gemeinschaft für die Sicherheit
im Straßenverkehr ist.

Unfallhergang und verletzte
Fahrradfahrerin

Der Vorfall ereignete sich gegen 7.20 Uhr. Die betroffene
Radfahrerin war auf dem Radweg an der B70 in Richtung
Meppen unterwegs. Als sie die Neudörpener Straße überquerte,
übersah der Fahrer eines dunklen Pkw offenbar das Rotlicht an
der Ampel und fuhr ungebremst in die Kreuzung. Um einen
Zusammenstoß zu vermeiden, musste die Seniorin stark
abbremsen, was schließlich zu ihrem Sturz führte und sie sich
dabei verletzte.



Unbekannter Fahrer flieht

Nach dem Unfall setzte der Fahrer des dunklen Pkw seine Fahrt
in Richtung Bahnhof fort, ohne sich um die verletzte Radfahrerin
zu kümmern. Diese Flucht ist ein ernstes Problem, das nicht nur
das Vertrauen in die Verkehrssicherheit beeinträchtigt, sondern
auch die emotionale und physische Sicherheit aller
Verkehrsteilnehmer betrifft.

Aufruf an die Zeugen

Die Polizei hat nun die Bürger um Mithilfe gebeten. Zeugen, die
den Vorfall beobachtet haben oder Informationen zum Fahrzeug
oder dem Fahrer geben können, werden dringend gebeten, sich
bei der Polizei in Papenburg zu melden. Die Kontaktdaten sind
die Telefonnummer 04961/9260.

Bedeutung der Verkehrssicherheit in
Dörpen

Dieser Vorfall verdeutlicht die notwendigen Schritte, die zur
Verbesserung der Verkehrssicherheit und des Bewusstseins
unter den Fahrern ergriffen werden müssen. Insbesondere in
einer Zeit, in der das Fahrradfahren immer populärer wird, darf
die Sicherheit der Radfahrer nicht in den Hintergrund geraten.
Die Gemeinschaft muss zusammenarbeiten, um sicherzustellen,
dass solche Vorfälle in Zukunft vermieden werden.

Fazit und weiterführende Informationen

Die Polizeiinspektion Emsland/Grafschaft Bentheim zeigt sich
besorgt über den Vorfall und betont die Bedeutung von
Aufklärung und Rücksichtnahme im Straßenverkehr. Der Aufruf
zur Zeugenmeldung ist nicht nur ein Schritt zur Klärung eines
konkreten Vorfalls, sondern auch ein Aufruf an alle
Verkehrsteilnehmer, Verantwortung zu übernehmen und die
Sicherheit im Straßenverkehr aktiv zu fördern.



Rückfragen bitte an:

Polizeiinspektion Emsland/Grafschaft Bentheim

Corinna Maatje

Telefon: 0591 87 203

E-Mail: pressestelle@pi-el.polizei.niedersachsen.de

http://www.pi-el.polizei-nds.de

Für Rückfragen außerhalb der Geschäftszeiten steht die örtlich
zuständige Polizeidienststelle zur Verfügung.
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